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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

Sitzung der Gemeindevertretung Krummwisch

Sitzungstermin: Dienstag, 29.06.2021

Raum, Ort: Dörpshus Krummwisch,
Dorfstraße 20, 24796 Krummwisch

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:52 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz
Herr Marko Schiefelbein Bürgermeister/-in

Mitglieder
Fau Gabriele Rose-Keszler 2. Stv. Bürgermeister/-in
Frau Heike Eggers Gemeindevertreter/-in
Herr Gerhard Lang Gemeindevertreter/-in
Herr Björn Lenzmann Gemeindevertreter/-in
Herr Bernd Viertel Gemeindevertreter/-in

Verwaltung
Herr Hagen Nickel Protokollführung

(Verwaltung) 
Abwesende:
Mitglieder
Herr Karsten Kruse 1. Stv. Bürgermeister/-in

abwesend
Herr Hartmut Clausnizer Gemeindevertreter/-in

abwesend
Herr Kay Möller Gemeindevertreter/-in

abwesend

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung
1.1 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
1.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähig-

keit
2 Feststellung der Tagesordnung
2.1 Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesord-

nungspunkten

Nichtöffentlicher Teil:

3 Vergabe Totholzschnitt
4 Neubau eines Werkstattgebäudes auf dem Gelände des

Munitonszerlegungsbetriebs (MZB)
5 Schließung der nichtöffentlichen Sitzung

Öffentlicher Teil:

6 Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung vom 19.01.2021

6.1 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen
Teil

7 Einwohnerfragestunde

8 Bericht des Bürgermeisters
8.1 Bericht der Ausschussvorsitzenden
9 2. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung
10 Weiteres Verfahren in Sachen Wegenutzungsverträge
11 3. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung
12 Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers der

Freiwilligen Feuerwehr Krummwisch
13 Zuschuss für das Gemeindehaus Kirche Bovenau
14 Kinderspielplätze in Krummwisch Info
15 Schleuse Sachstand
16 Erstellung eines Ortskernentwicklungskonzeptes
17 Sanierung "Alte Dorfstrasse"
18 Entnahme Kameradschaftskasse FFW Krummwisch
19 Grundstücksangelegenheiten Lärchenweg
20 Verschiedenes
21 Schließung der öffentlichen Sitzung 

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung eröffnet die Sit-
zung um 19:30 Uhr und begrüßt alle Anwesenden.

1.1 . Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der
Einladung

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt fest, dass
gegen die ordnungsgemäße Ladungsfrist keine Einwendun-
gen erhoben werden.

1.2 . Feststellung der Anwesenheit und der Beschluss-
fähigkeit

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt fest, dass die
Gemeindevertretung nach der Anzahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig ist.

2 . Feststellung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird um TOP 4 „Neubau eines Werkstatt-
gebäudes auf dem Gelände des Munitonszerlegungsbe-
triebs (MZB)“ für den Nichtöffentlichen Teil ergänzt.

Der ursprüngliche TOP 15 wurde von der Tagesordnung ent-
fernt, da dieser doppelt vorhanden war und bereits in TOP
11 „3. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung“ behandelt wird.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Ände-
rung der Tagesordnung wie beschrieben. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 6
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

2.1 . Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tages-
ordnungspunkten

Beschluss: Auf Vorschlag des Vorsitzenden beschließt die
Gemeindevertretung, die Tagesordnungspunkte 3 - 5 in
nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. Die Besucher wer-
den nach dem Beschluss gebeten, den Sitzungsraum zu
verlassen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 6
Nein Stimmen  0
Enthaltungen   0
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6 . Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 19.01.2021

Beschluss: Es werden keine Änderungswünsche zum Pro-
tokoll vorgetragen. Dem Protokoll wird in vorliegender Fas-
sung zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 6
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

6.1 . Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöf-
fentlichen Teil

Es werden die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
dieser Sitzung bekannt gegeben.

7 . Einwohnerfragestunde
Es wurde aus der Einwohnerschaft angefragt, ob es seitens
der Gemeinde Neuigkeiten zum Stand der Bauplanungen
vom Oskar Pfister Haus gibt.
Bgm. Schiefelbein konnte klarstellen, dass bisher lediglich
eine Bauvoranfrage gestellt wurde.

Weiterhin wurden von einer Bürgerin Schäden bei den Plat-
tenwegen im Bereich der „neuen“ Straße Stolzberg gemel-
det, die sanierungsbedürftig sein sollen.
Der Bürgermeister gab bekannt, dass eine Sanierung der
Plattenwege erst nach Abschluss der damit in Verbindung
stehenden Bautätigkeiten in Frage kommt. Anderenfalls
wären die Kosten allein durch die Gemeinde zu tragen.
Überdies seien ihm dort bisher keinen kritischen Schäden
aufgefallen, die ein sofortiges Handeln rechtfertigen würden.
Die Situation vor Ort würde man aber stetig beobachten und
stehe hierzu auch in Verbindung mit der Amtsverwaltung. 

8 . Bericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister berichtet, dass Krummwisch zur Zeit 684
Einwohner zählt. 

In Bezug auf die anstehende Bundestagswahl sind bereits
die Wahlvorstände organisiert worden, so dass man für die
Wahl vorbereitet ist.

Hinsichtlich des Bücherbusses gibt es jedoch leider sin-
kende Zahlen bei der Inanspruchnahme zu vermelden.
Waren es im Vorjahr noch 1.070 Entleihungen, sind es nun-
mehr nur noch 868 Entleihungen gewesen.

Der durch einen Bus neben der Fahrbahn verursachte Ban-
kettschaden wurde zwischenzeitlich behoben. Das Unter-
nehmen wurde daraufhin hingewiesen, solche Schäden
zukünftig von sich aus zu melden, da diese für andere Ver-
kehrsteilnehmer gefährlich werden können.

Der Bürgermeister berichtet weiter, dass am 5.7.2021 die
Gemeinschaft zur Erhaltung des Kulturguts der Gemeinden
des Amtes Achterwehr gegründet wird. Zweck der Gemein-
schaft wird sein, dass zukünftig weniger Kulturgüter durch
Entrümpelungen  verloren gehen sollen. Dazu wird auch ein
zentrales Register zur Verfügung gestellt und die Archivarin
des Amtes wird in dieser Angelegenheit ebenfalls die Ge-
meinschaft unterstützen.

Als nächstes teilt der Bürgermeister mit, dass er noch zwei
Flaggen für die Routine- Beflaggung vor dem Feuerwehrge-
bäude und für den Hausgebrauch 10 Stück 150x100 cm

Flaggen bestellt hat. Letztere können zum Selbstkostenpreis
bei ihm erworben werden.

Die Homepage der Gemeinde ist nun unter dem Webauftritt
der Amtsverwaltung integriert. Er wirbt dafür, dass die
Homepage gerne mit aktuellem Bild- und Textmaterial von
Vereinen und Verbänden gefüllt werden darf, bzw. zur Ver-
fügung steht.

Die beschafften Tischtennisplatten sind zwischenzeitlich auf-
gestellt worden. Die in Groß Nordsee steht bisher noch auf
„blankem“ Boden. Dieser wird in Kürze noch befestigt wer-
den. Ein Basketballplatz wird ebenfalls bald folgen. Der zu-
gehörige Basketballkorb ist bereits geliefert worden.

Weiterhin besteht die Absicht, dass eine Bank mit Unterbrin-
gungsmöglichkeit für „Spielzeugmaterial“ (z. B. Tischtennis-
schläger) aufgestellt wird um das Angebot abzurunden.

Für die jüngeren Kinder soll im Kultur- und Sozialausschuss
ein Angebot entwickelt werden.

Gemeindevertreter Björn Lenzmann verlässt um 20:09 Uhr
aufgrund eines Feuerwehreinsatzes den Sitzungsraum.  

8.1 . Bericht der Ausschussvorsitzenden
Es liegen keine Berichte vor.

9 .2 . Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung
Nach kurzer Beratung der Angelegenheit wird der nachfol-
gende Beschluss gefasst.

Beschluss: Die GV beschließt die 2. Änderungssatzung zur
Entschädigungssatzung in der vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

10 . Weiteres Verfahren in Sachen Wegenutzungsver-
träge

Nach kurzer Beratung der Angelegenheit wird der nachfol-
gende Beschluss gefasst. Bei der angesprochenen Ver-
tragsgestaltung soll beachtet werden, dass eine
angemessene „Auftragsgrenze“ in finanzieller Hinsicht ge-
setzt wird.

Beschluss: Die Gemeinde Krummwisch beschließt, die lau-
fenden Verfahren in Bezug auf die neu abzuschließenden
Wegenutzungsverträge Gas / Strom mit der GeKom zu be-
enden.
Die Verfahren sollen nun mit der Kanzlei von Herrn RA Dr.
Templin aus Berlin weiter fortgesetzt werden.
Die Gemeinde nimmt das anliegende Angebot von Herrn RA
Dr. Templin an und erteilt Ihm das Mandat.
Das Amt wird gebeten, einen entsprechenden Vertrag vor-
zubereiten und die weiteren Verfahrensschritte einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

11 .3 . Nachtragssatzung zur Hauptsatzung
Der Bürgermeister erläutert kurz den Hintergrund zur ge-
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planten Änderung und lässt über den folgenden Beschluss
abstimmen.

Beschluss: Die GV beschließt die 3. Nachtragssatzung zur
Hauptsatzung in der vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis:
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

12 . Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers 
der Freiwilligen Feuerwehr Krummwisch

Dieser TOP wurde nach Beendigung des TOP 20 nachge-
holt, da Herr Lenzmann zwischenzeitlich zum Feuerwehr-
einsatz gerufen wurde, jedoch vor Sitzungsende wieder
zurückgekehrt ist.

Vor der Beschlussfassung wird Herr Lenzmann gebeten den
Sitzungsraum wegen Befangenheit zu verlassen. 

Beschluss: Die Gemeindevertretung Krummwisch stimmt
der auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Krummwisch am 28.05.2021 erfolgten Wahl von
Herrn Björn Lenzmann zum Gemeindewehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Krummwisch zu.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

Nach der Beschlussfassung wird Herr Lenzmann wieder in
den Sitzungssaal gebeten. Bürgermeister Schiefelbein hän-
digt die Ernennungsurkunde aus und nimmt die Vereidigung
von Herrn Lenzmann vor. Die Anwesenden gratulieren Herrn
Lenzmann.

13 . Zuschuss für das Gemeindehaus Kirche Bovenau
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass um offizielle Zuwen-
dung für die Instandhaltung des Gemeindehauses Kirche
Bovenau gebeten wurde. Da dieses gemeindeübergreifend
durch viele verschiedene Nutzergruppen und zu gemeinnüt-
zigen Zwecken in Anspruch genommen wird, ist sich die Ge-
meindevertretung darüber einig, der Bitte nachzukommen
und 5.000€ für diesen Zweck zur Verfügung zu stellen. 

Beschluss: Die Gemeinde Krummwisch beschließt für die
Instandhaltung des Gemeindehauses Kirche Bovenau einen
Zuschuss in Höhe von 5.000€ bereitzustellen.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

14 . Kinderspielplätze in Krummwisch Info
Bürgermeister Schiefelbein erklärt, dass Kinderspielplätze
baugenehmigungspflichtig sind und im Flächennutzungs-
plan berücksichtigt werden müssen. Daher sollte überlegt
werden, welcher Umfang tatsächlich gewünscht bzw. benö-
tigt wird. Sogenannte „Verweilecken“ wären etwas einfacher
zu realiseren.
Im übrigen Gesprächsverlauf wurden mögliche Orte aufge-
zählt, die für eine Nutzung eines Spiel- oder ggf. „Verweil-
platzes“ in Frage kommen könnten. Der Bürgermeister wird

diesbezüglich einen aktuellen Flächennutzungsplan besor-
gen und für die weitere Erörterung des Themas zur Verfü-
gung stellen.

15 . Schleuse Sachstand
Zu diesem Thema sind aus der Mitte der Gemeindevertre-
tung als auch aus der  Einwohnerschaft diverse Wortbei-
träge beigetragen worden.

Das Wort wurde außerdem einem speziell geladenem Gast
erteilt, der dafür plädierte, die hiesige Schleuse nicht als Ein-
zelfall bei der Sanierung zu betrachten, sondern ggf. über
ein vom Land geförderten Projekt „Binnenland | Touristische
Potentiale erkennen und Zukunft gestalten“ an einer „großen
Lösung“ zu arbeiten und dabei auch den kompletten Alten-
Eiderkanal zu betrachten. Der Vortragende hält den Alten
Eiderkanal für ein lohnendes Beispiel, diesen als touristi-
sches Ziel im o. g. Projekt zu fördern.

Bürgermeister Schiefelbein bedankte sich für den Vortrag
und bekräftigte, dass man hierzu Kontakt mit den anderen
betroffenen Gemeinden und dem Land aufnehmen wolle, da
durch eine gesamte Betrachtung des Alten Eiderkanals
möglicherweise auch ganz andere Förderbeiträge zustande
kommen könnten, die letztlich auch der hiesigen Schleusen-
anlage zu gute kommen würden. Gleichzeitig betonte Herr
Schiefelbein auch, dass hierzu aber auch das Ortskennent-
wicklungskonzept (siehe auch TOP 16) abgewartet werden
muss, da dieses Konzept Voraussetzung für mögliche För-
derungen ist. Das Konzept wird allerdings frühestens in
einem halben Jahr bis Jahr fertiggestellt sein.

In der Zwischenzeit soll ein Aufruf zum Start einer Arbeits-
gruppe, die entsprechende Kontakte aufbauen soll, entwor-
fen und veröffentlicht werden.

16 . Erstellung eines Ortskernentwicklungskonzeptes
Nach kurzer Beratung der Gemeindevertretung, aus wel-
chen Mitgliedern die in der Beschlussvorlage zu bildende
Auswahlkommission bestehen soll, wurde folgender Be-
schluss gefasst.

Beschluss: Die GV beschließt die Erstellung eines Ortsent-
wicklungskonzeptes mit den Themenschwerpunkten Woh-
nen und Siedlungsentwicklung unter Berücksichtigung des
demographischen Wandels und der Erhebung von Innen-
entwicklungspotenzialen unter Berücksichtigung der An-
sätze zur Verminderung der Flächeninanspruchnahme,
Bewertung der sozialen Infrastruktur, Fortentwicklung des
Ortszentrums,  Bewertung und Fortentwicklung des Wan-
der- und Radwegenetzes, Erhalt und touristische Nutzung
von Kulturdenkmälern, allgemeiner Ausbau des Tourismus,
Bearbeitung von Themen im Bereich Gewerbe und digitaler
Infrastruktur.  
Der Amtsdirektor wird beauftragt, die Maßnahme beim
LLUR zur Förderung anzumelden und ein Markterkundungs-
verfahren für die Vergabe an ein Planungsbüro vorzuberei-
ten.
Zur Führung der Verhandlungsgespräche wird eine Aus-
wahlkommission aus nachfolgend benannten Mitgliedern
gebildet: 
• Bernd Viertel als Bauausschussvorsitzender
• Gabriele Rose-Keszler als Vorsitzende des Kultur- 

und Sozialausschusses
• Karsten Kruse als Vorsitzender des Finanzausschus-

ses
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• Gerhard Lang
• Bürgermeister Marko Schiefelbein

Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag für die Er-
stellung des Ortsentwicklungskonzeptes auf Grundlage der
Empfehlung der Auswahlkommission und nach Vorliegen
des Zuwendungsbescheids zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

17 . Sanierung "Alte Dorfstrasse"
Bürgermeister Schiefelbein berichtet, dass für die 250m
lange Sanierungsstrecke ca. 70- 80T € an Kosten anfallen
werden. Das damit beauftrage Ingenieursbüro Urban ist be-
reit die dafür erforderliche Ausschreibung einleiten zu kön-
nen.

Das Land hat jedoch die „Schwarzdeckenförderung“ einge-
stellt und bietet nunmehr nur noch eine Ausgleichszahlung
pro Kilometer Straßenlänge an. In diesem Zusammenhang
gab es zunächst zwischen Land und der Gemeinde Unei-
nigkeit über die tatsächlich vorhandenen Straßenkilometer.
Im Endeffekt wurden nunmehr rd. 19 km amtlich festgestellt.
Pro Kilometer beträgt die Ausgleichszahlung ~ 9.500€. Die
festgestellten 19 km werden allerdings erst für nächstes
Jahr ausgezahlt. Für dieses Jahr gilt zunächst noch die be-
rechnete Grundlage des Landes in Höhe von 13 km Stra-
ßenlänge. Bürgermeister Schiefelbein wird sich erkundigen,
wie mit der festgestellten Diskrepanz in diesem Jahr umge-
gangen wird.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, dass das
Ingenieursbüro Urban mit der Durchführung einer Ausschrei-
bung für die erforderlichen Sanierungsarbeiten „Alte Dorf-
straße“ beauftragt werden soll. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

18 . Entnahme Kameradschaftskasse FFW Krumm-
wisch

Bürgermeister Schiefelbein erläutert, dass die Gemeinde-
vertretung zustimmen muss, wenn die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr aus der eigenen Kameradschaftskasse
Geldbeträge verwenden wollen. Dieser Fall liegt jetzt vor.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr haben einen Be-
darf von 6.000€ angemeldet.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, dass der
Bitte der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, einen Be-
trag in Höhe von 6.000€ aus der eigenen Kameradschafts-
kasse zu entnehmen, entsprochen wird.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

19 . Grundstücksangelegenheiten Lärchenweg
Bürgermeister Schiefelbein erläutert, dass die im Beschluss
beschriebene Schenkung des Bundes regelmäßig (ca. alle

5 Jahre) angeboten wird. Bisher wurden die von der Ge-
meinde Krummwisch gestellten Bedingungen jedoch nie ak-
zeptiert. Ohne diese Bedingungen würde diese Schenkung
jedoch hohe Folgekosten verursachen, weshalb in der Ver-
gangenheit wie-derum auch immer die „Schenkungen“ ab-
gelehnt wurden. Auch im vorliegenden Fall würde man der
Schenkung zustimmen, wenn die gestellten Bedingungen
zugesagt werden.

Beschluss: Die Gemeinde Krummwisch ist bereit, dass
Flurstück 17/9, Gemarkung Groß Nordsee, Flur 5  (Lärchen-
weg) in einer Größe von 1.861 m² unter der Bedingung in
das gemeindlichen Eigentum und in die Unterhaltung zu
übernehmen, dass auf Kosten des Bundesforstbetriebs oder
einer anderen verantwortlichen Bundeseinrichtung die Ver-
schleißschicht der Straße in diesem Bereich erneuert und
das von der Straßenoberfläche abfließende Niederschlags-
wasser durch geeignete Maßnahmen (Z.B. Muldenrinne)
gefasst und geordnet abgeleitet wird. Über die genauen
Maßnahmen muss vor Baubeginn mit der Gemeinde Ein-
vernehmen hergestellt werden. Die Kosten der Vertrags-
durchführung sind ebenfalls vom Bund zu tragen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ja Stimmen 5
Nein Stimmen 0
Enthaltungen 0

20 . Verschiedenes
Bürgermeister Schiefelbein erklärt, dass er einen Termin mit
einem Maler vereinbart hat um eine Wand im Dörpshus
streichen zu lassen. Der dort zuvor bestehende Schimmel-
fleck ist bisher nicht wieder aufgetreten, weshalb nun die
Malerarbeiten durchgeführt werden können.

Im Zuge einer nicht erfolgreichen Spülung von Wasserein-
läufen soll ein Grundstückseigentümer gebeten werden, die
durch ihn verursachte Versandung nach besten Möglichkei-
ten zu unterbinden.

Außerdem wurde wieder das Thema, dass bei der Bank am
Kanal in Klein Königsförde eine Mülltonne aufgestellt wer-
den soll, aufgegriffen.
Trotz bisheriger Befürchtungen, dass eine bereitgestellte
Mülltonne noch mehr Müll als ohnehin schon anzieht, wird
sich Bürgermeister Schiefelbein um die Umstellung der Müll-
tonne von der AWR kümmern. Die Entwicklung werde man
dann genau beobachten.

Abschließend wurde noch von einer Bürgerin gefragt, wann
der Totholzschnitt konkret erfolgen wird. Bürgermeister
Schiefelbein erwiderte daraufhin, dass leider noch kein kon-
kreter Zeitraum benannt werden könne, aber diese Angele-
genheit hohe Priorität genießt und die erforderlichen
Vorbereitungen eingeleitet werden.

Weitere Fragen wurden nicht gestellt.

Gemeindevertreter Björn Lenzmann kehrte um 21:30 Uhr
vom Feuerwehreinsatz zur Sitzung zurück und nahm an der
weiteren Sitzung Teil, so dass TOP 12 im Anschluss nach-
geholt werden konnte.

21 . Schließung der öffentlichen Sitzung
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung
um 21:52 Uhr.



6

Landjugen Krummwisch
und Umgebung

Endlich wieder paddeln! 
Der Vorstand hatte sich spontan überlegt, wie-
der in Achterwehr Kanu zu fahren. Dieses An-
gebot wurde sehr gut angenommen, so dass
am 24.7.2021 insgesamt acht Kanus in Rich-
tung Schleuse starteten. 
Das Wetter meinte es ebenfalls gut mit uns,
weshalb so einige Teilnehmer es sich nicht
nehmen ließen, an der Schleuse eine Runde
schwimmen zu gehen. Nach kurzer Pause

ging es dann wieder zurück zum Verleih und
danach zum Container auf der Festwiese in
Krummwisch. Dort wurde der Tag mit einer
Stärkung vom Grill beendet.
Wie jedes Mal hatten alle sehr viel Spaß zu-
sammen und wir hoffen, dass bald mehr sol-
che tollen Aktionen möglich sein werden. 

Text und Fotos: S. Eggers
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Verein will sich um den Erhalt von Kulturgut kümmern 

Am 5. Juli wurde in den Räumen des Amtes Achterwehr die „Gemeinschaft zur Erhaltung des Kul-
turguts der Gemeinden im Amt Achterwehr“ gegründet.

Der Name klingt etwas sperrig, aber dahinter verbirgt sich der Wunsch, historisches Material zu
sammeln, zu sichten und vor allem zentral zu archivieren. Bisher gab und gibt es in einigen Ge-
meinden Ortschronisten bzw. wie in unserer Gemeinde eine Chronik AG.
Die gesammelten Dokumente, Fotos und Aufzeichnungen wurden entweder in den jeweiligen Pri-
vathaushalten oder in den Gemeindehäusern gelagert. Damit nichts verloren geht, wird ange-
strebt, in einem künftigen neuen Amtsgebäude ein richtiges Archiv, was vom Raumklima und
Größe her den Anforderungen entspricht, einzurichten.

Der neu gegründete Verein will sich um den Erwerb und die Erhaltung historischer Unterlagen
kümmern, damit alles geordnet und gut untergebracht, für die Nachwelt erhalten bleibt.

Die Gemeinden des Amtes zahlen pro Einwohner und Jahr 0,10 €, weiteres Geld kommt über die
Mitgliedsbeiträge und ggf. Spenden herein.

Näheres kann man auch aus dem Flyer entnehmen, der diesem Gemeindeblatt beiliegt. Der Verein
freut sich über eine wachsende Mitgliederzahl!

Text: Anke Schwermer

Foto: Kieler Nachrichten 

Das Foto zeigt die Mitglieder des Vorstandes



Bücherbus kommt

am 15. Oktober, 5. November, 26. November
und am 17. Dezember

Haltepunkte:

Klein Königsförde:
Bushaltestelle Grüner Weg 11:50 - 12:05 Uhr
Königsfurt/Kastanienallee 12:55 - 13:15 Uhr

Krummwisch:
Feuerwehrgerätehaus 13:20 - 13:45 Uhr

Frauendamm: 13:45 - 13:55 Uhr

Groß Nordsee:
Alte Dorfstraße / Am See 14:00 - 14:15 Uhr

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch

Verantwortliche Redakteure:

Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,

Kay Möller, Anke Schwermer

Layout: Sylvia Saxen

Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 

Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. Dezember 2021

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,
24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,
Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de
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Einwohnerinitiative
Königsförder Schleuse

Nach aufwendigen Sanierungsarbeiten in
1987/1988 wurden in den letzten Jahren von
der Gemeinde notwendige Unterhaltungsar-
beiten an der Brücke und in 2020 die Erneue-
rung des Zaunes auf der Südseite der
Schleusenanlage durchgeführt.

In diesem Jahr hat nun eine private Initiative
aus der Gemeinde aufwendige Reinigungsar-
beiten durchgeführt und starken Bewuchs be-
seitigt. Hierzu gab es bereits einen Bericht von
Tobias Storch im letzten Gemeindeblatt.

Als bedeutendes Kulturbauwerk in der Region
wird die Schleusenanlage von vielen Ausflüg-
lern besucht, nun ist sie wieder attraktiver ge-
worden.

Die Initiative hat noch weitere Ideen zur Unter-
haltung und Nutzung der Schleuse und freut
sich über eine rege Beteiligung und Unterstüt-
zung aus allen Ortsteilen. Zum Beispiel lassen

Sportliche Freizeit in Krummwisch

Am Sportplatz in Krummwisch ist seit kurzem
ein Basketballkorb am Dörpshus befestigt, die
Fläche davor ist mit Platten belegt – es darf
gespielt werden.

Der neue Platz wird auch schon fleißig ge-
nutzt. Hier noch mal der Hinweis: es ist ein öf-
fentlicher Platz, wer möchte, darf auch spielen.

Durch die Förderung der Aktiv Region über
das Regional Budget war es möglich, nicht nur
den Basketballplatz zu realisieren, sondern
auch noch zwei wetterfeste Tischtennisplatten
anzuschaffen. Eine steht ebenfalls am Sport-
platz vor dem Dörpshus, die andere Platte
steht am Bolzplatz in Groß Nordsee.

Die Gemeinde wird sich auch weiterhin um för-
derwürdige Projekte bewerben.

Text: Bernd Viertel

sich die schon älteren Informationen zum Ei-
derkanal und Schleuse „auffrischen“.

Interessenten melden sich bitte bei 
Tobias Storch, Tel. 01712274810.

Notwendige bauliche Sanierungen und die
Verkehrssicherung liegen natürlich weiterhin
in der Verantwortung der Gemeinde.

Text: Bernd Viertel
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Veranstaltungskalender 2021

Was Wann Wo Veranstalter

Oktober

7. Erntedankfeier 19 Uhr Landhaus Bredenbek LandFrauenVerein

11. Kultur- und Sozialausschuss 19.30 Uhr Dörpshus Gemeindevertretung

Krummwisch

26. Bingo 15 Uhr Schollers LandFrauenVerein

Westerrönfeld

27. Fahrt ins Blaue 12.15 Uhr ab Bredenbek DRK

November

3. Stuhlgymnastik mit 14.30 Uhr Dörpshus DRK

Petra Krambeck Krummwisch

13. Weihnachtspaletten bauen 15 Uhr Jevenstedt, Plirup 5 LandFrauenVerein

14. Kranzniederlegung 10 Uhr Ehrenmal Gemeindevertretung

zum Volkstrauertag Krummwisch

Dezember

17. Weihnachtsfrühstück 9.30 Uhr Dörpshus DRK

Krummwisch

Januar 2022

20. Jahreshauptversammlung 19 Uhr noch offen DRK

Geburtstage

Heinz Quas, Jägerslust 93 Jahre
Karl-Heinz Bastian, Neu Königsförde 85 Jahre
Hartmut Apelles, Klein Königsförde 85 Jahre
Heinrich Behrens, Klein Königsförde 84 Jahre
Rainer Jopp, Groß Nordsee 82 Jahre
Hildegard Weber, Krummwisch 80 Jahre
Helmut Peter Lülsdorf, Frauendamm 78 Jahre
Petra Schulze, Groß Nordsee 77 Jahre
Siegrid Hanke, Groß Nordsee 76 Jahre
Kathleen Winn, Groß Nordsee 75 Jahre
Kurt Dieckmann, Klein Königsförde 75 Jahre
Günter Gruhl, Klein Königsförde 73 Jahre
Wolfgang Knaack, Krummwisch 72 Jahre

Wer seinen Namen an dieser Stelle nicht
lesen möchte, darf sich gern bei Heike Eggers
melden, dann wird der Geburtstag oder ein
sonstiger Ehrentag nicht mehr erwähnt!
04334/183626 oder heikerenke@web.de 

Geburten

Matze Mateo Müller                         am 22. Juni
Groß Nordsee

Madita Karlotta Schwermer             am 29. Juni
Heisch

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wün-
schen den neuen Erdenbürgern viel Glück.

Wir trauern um

Joachim Lemke                                    im Juli
Krummwisch

Wir gratulieren
zur Goldenen Hochzeit

Annegret und Günter Gruhl
in Klein Königsförde
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LandFrauenVerein
Rendsburg Ost e.V.

Kaffee trinken auf Gut Steinwehr

Endlich war es soweit. Am 21. Juli konnten
sich die Landfrauen wieder bei Kaffee und Ku-
chen treffen.

Auf dem Gut Steinwehr haben 37 Damen am
Kaffeenachmittag teilgenommen. Es wurde er-
zählt und erzählt. Erdbeer- oder Himbeertorte,
Blechkuchen oder Waffeln mit Früchten und
Sahne standen zur Auswahl. Sehr lecker.

Die Zeit verging wie im Fluge und nach über
zwei Stunden löste sich die Gesellschaft mit
zufriedenen Gesichtern langsam auf.

Text: I. Lütt-Lehmann

Sommersträuße binden

Am 31. Juli trafen sich 10 Damen am Blumen-
feld bei Familie Kruse in Klein Königsförde. In
wetterfester Kleidung und mit einer Garten-
schere durfte sich jeder der Damen nach ei-
genem Geschmack die Blumen pflücken, aus

Straßensanierung in Groß Nordsee

In der zweiten Oktoberhälfte 2021 wird die Alte
Dorfstraße Richtung Frauendamm beginnend
bei Botanica / Wackernagel auf einer Länge
von ca. 250 Metern saniert.

Im Rahmen der Asphaltierungsarbeiten wird
die Alte Dorfstraße daher für bis zu 2 Tage voll
gesperrt sein.

denen dann schöne Sträuße gebunden wer-
den sollten. 

Das Wetter spielte leider nicht so mit wie er-
hofft, aber die Mitglieder ließen sich davon
nicht beirren. Mit Hilfe der Floristin Kim
Schneider hat dies auch wunderbar geklappt.
Mit kleinen Tricks wurden aus den schönen
Blumen dann wunderschöne Sträuße, wie die
Bilder belegen. Bei einigen Sträußen brauchte
Kim Schneider auch gar nichts verändern, so
schön waren diese. Aber Tipps und Tricks
kann man nie genug bekommen. So zeigte die
Dame vom Fach zum Abschluss noch, wie
man aus Resten oder abgeknickten Blüten
einen ganz kurzen und zauberhaften Strauß
bindet.

Mit neuen Eindrücken sowie den Ergebnissen
des Nachmittags sind die Damen zufrieden
nach Hause gegangen.

Text: I. Lütt-Lehmann

Wanderabend der Landfrauen

Am 26. August fand unser Wanderabend statt.
Wir erkundeten das wilde Moor bei Schwabe.

Bei kühlen Temperaturen und Wind trafen sich
34 Frauen mit Herrn Hauke Rohwer (Vorsit-
zender des Naturschutzvereins Stadtmoor-
Wildes Moor e.V.), der uns bei einem Spazier-
gang begleitete. Bei kleinen Zwischenstopps
erzählte er uns alles rund um das Moor und
musste viele Fragen beantworten. Das war
sehr interessant, da Naturschutz und Land-
wirtschaft oft schwer zu vereinbaren sind. 

Nach dem Spaziergang fuhren wir zurück zum
Hof der Familie Jacobsen zum Thiesberg und
dort gab es noch eine kleine Stärkung. Da sich
die Frauen lange nicht gesehen haben, wurde
die Gelegenheit genutzt und ausgiebig ge-
plaudert. Es war ein informativer, schöner
Abend, auch wenn wir nicht so weit gewandert
sind.

Text: H. Eggers

Fotos: H.Eggers, I. Lütt-Lehmann




